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Keine Todesstrafe in Ägypten

Gabriela Heinrich, stellvertretende menschenrechtspolitische Sprecherin:

In  Ägypten  wurden  mehrere  hundert  Muslimbrüder  in  einem
Massenprozess  zum Tode  verurteilt.  Die  SPD-Bundestagsfraktion  ist
darüber zutiefst besorgt. Wir lehnen die Todesstrafe strikt ab.

„Todesstrafen werden nicht dabei helfen, das Land zum Frieden und zur
Demokratie zu führen. Wenn für die Menschen in Ägypten der Eindruck entsteht,
dass die Justiz nicht unabhängig ist, verursacht das nachhaltigen Schaden und
erschwert den Weg zur Demokratie.

Die SPD-Bundestagsfraktion  ist tief besorgt über den Weg, den Ägypten
einschlägt. Wir lehnen die Todesstrafe als grausame und unmenschliche Strafe
strikt ab. Eine Massen-Todesstrafe würde zu einer neuen Eskalation in Ägypten
führen.“

http://www.spdfraktion.de/node/35119

